
SCHULINTERNER LEHRPLAN GYMNASIUM LÜNEN-ALTLÜNEN - WIRTSCHAFT-POLITIK 

 

Jahrgangsstufe 7 

Unterrichtsvorhaben I: Selbstbestimmt in der digitalen Welt? 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Prob-

leme und Konflikte hinsichtlich Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie 
handelnder Akteure mit ihren Interessen und Zielsetzungen (SK 3), 

 analysieren aspektgeleitet das Handeln als Verbraucherinnen und Verbrau-
cher (SK 4), 

 recherchieren und analysieren Informationen und Daten zu fachbezogenen 
Sachverhalten unter Verwendung von Suchstrategien und digitalen wie ana-
logen Medienangeboten (MK 1), 

 wenden geeignete quantitative wie qualitative Fachmethoden zur Informa-
tionsgewinnung selbstständig an und werten diese aus (MK 2),  

 realisieren ein eigenes fachbezogenes Projekt (HK 6) 

Inhaltsfelder:  

IF 4: Identität und Lebensgestaltung 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
– individuelle Lebensgestaltung: Selbstverwirklichung, soziale Erwar-

tungen und soziale Verantwortung 
– Selbstbestimmung in der digitalisierten Welt 

 

Sachkompetenz: Die Schülerinnen und Schüler 
- erklären den Einfluss sozialer Erwartungen auf die Identitätsbildung 

von Jugendlichen, 
- beschreiben den Wandel der Wertorientierungen von Jugendlichen, 
- beschreiben Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Werten, Nor-

men und Gesetzen, 
- erläutern Möglichkeiten des sozialen Engagements, 
- stellen verschiedene Formen von Jugendkriminalität sowie Ziele und 

Aufgaben des Jugendstrafrechts dar. 

Urteilskompetenz: Die Schülerinnen und Schüler 
- beurteilen die Bedeutung digitaler Medien für die Identitätsbildung 

von Jugendlichen, 
- diskutieren unterschiedliche Maßnahmen zur Bekämpfung von Ju-

gendkriminalität sowie Cybergewalt und -kriminalität, 
- beurteilen die Bedeutung sozialen Engagements für die Identitätsbil-

dung und für die Gesellschaft. 
Konkretisierungen für den Unterricht:  

- Podcast oder andere Präsentationsform (z.B. Rollenerwartungen 
und -konflikte, Selbstdarstellung in sozialen Medien, Werte und 
Normen im Internet, Cyberkriminalität)  

- Umfrage zur Internetnutzung 
 

Zeitbedarf: ca.  15 Std.  
 

 

 



SCHULINTERNER LEHRPLAN GYMNASIUM LÜNEN-ALTLÜNEN - WIRTSCHAFT-POLITIK 

Jahrgangsstufe 7 

Unterrichtsvorhaben II: Jugendliche als (digitale) Verbraucher – abgezockt oder mächtig und frei? 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Prob-

leme und Konflikte hinsichtlich Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie 
handelnder Akteure mit ihren Interessen und Zielsetzungen (SK 3), 

 analysieren aspektgeleitet das Handeln als Verbraucherinnen und Verbrau-
cher (SK 4), 

 erläutern Bedeutung und Wirkung der Digitalisierung und Globalisierung in 
Wirtschaft, Politik und Gesellschaft (SK 5),  

 ermitteln unterschiedliche Positionen und Argumentationsstrukturen aus 
kontinuierlichen und diskontinuierlichen Texten (MK 3), 

 bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und 
politischer Entscheidungsprozesse, auch unter Einbeziehung von Nachhaltig-
keitskriterien (UK 3), 

 stellen – auch simulativ – Positionen dar, die mit ihrer eigenen oder einer 
angenommenen Position konkurrieren (HK 4) 

Inhaltsfelder:  

IF 8: Handeln als Verbraucher*innen 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
– Verbraucherrechte und -pflichten im Alltag: Kauf- und Mietverträge 
– Einnahmen, Ausgaben und Verschuldung 
– Institutionen des Verbraucherschutzes und die Möglichkeiten zur 

Durchsetzung von Verbraucherrechten 
– Prinzipien nachhaltigen Handelns: Konsum&Ressourcenbewusstsein 
– Einflüsse von Werbung auf Kaufentscheidungen: Algorithmen & Filter 
– rechtliche Grundlagen für Mediennutzung: Persönlichkeits-, Urhe-

ber- und Nutzungsrechte 
 

Sachkompetenz: Die Schülerinnen und Schüler 
- stellen die Bedeutung von allgemeinen Geschäftsbedingungen so-

wie gesetzlichen Regelungen zur Geschäftsfähigkeit dar, 
- erläutern die Ursachen von Verschuldung, 
- beschreiben Regelungen zur Verbraucherinformation und Aufgaben 

von Verbraucherschutzzentralen, 
- analysieren ihr Konsumverhalten im Hinblick auf Wirtschaftlichkeit 

und nachhaltige Entwicklung, 
- beschreiben Möglichkeiten des Einsatzes von Algorithmen in Online-

angeboten von Unternehmen. 

Urteilskompetenz: Die Schülerinnen und Schüler 
- beurteilen Chancen und Risiken im Onlinehandel für Verbraucherin-

nen und Verbraucher, 
- bewerten die Durchsetzungsmöglichkeiten der Interessen von Ver-

braucherinnen und Verbrauchern, 
- bewerten ihr Handeln als Verbraucherinnen und Verbraucher in Be-

zug auf nachhaltige Entwicklung. 

Konkretisierungen für den Unterricht:  
- FAQs für eine online Verbraucherberatung entwickeln  
- Rollenspiel Beratungsgespräch  
- Produkttests entwickeln und durchführen 

 

Zeitbedarf: ca.  15 Std.  

 

 


